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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 170/71 hinsichtlich der Satzungsbe- 
stimmungen der Erzeugerorganisationen der Fischwirt- 
schaft. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 21. Januar 
1972 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Ge- 
meinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Druck: Buciidrucfcerei R. Madel, 5307 Wachtberg-Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 170/71 hinsichtlich 
der Satzungsbestimmungen der Erzeugerorganisationen 
der Fischwirtschaft 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2142/70 
des Rates vom 20. Oktober 1970 über die gemein- 
same Marktorganisation für Fischereierzeugnisse 
geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 2727/ 
71 ^), insbesondere auf Artikel 5 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Verordnung (EWG) Nr. 170/71 des Rates vom 
26. Januar 1971 über die Anerkennung der Erzeuger- 
organisationen der Fischwirtschaft^), sieht als von 
den Organisationen zu erfüllende Voraussetzung 
für ihre Anerkennung unter anderem vor, daß ihre 
Satzungen Bestimmungen enthalten, die gewährlei- 
sten, daß die Mitglieder nach einer Kündigungsfrist 
von einem Jahr austreten können. 

Aufgrund der Verordnung (EWG) Nr. 561/71 der 
Kommisison vom 17. März 1971 betreffend Über- 
gangsmaßnahmen im Bereich der Anerkennung der 
Erzeugerorganisationen der Fischwirtschaft^), wird 
während einer bis zum 31. Januar 1972 geltenden 
Übergangszeit die Anwendung dieser Bestimmungen 
ausgesetzt, sofern einzelstaatliche Bestimmungen 
ihnen entgegenstehen. 

Einige der einschlägigen nationalen Bestimmungen 
sollten auch auf Gemeinschaftsebene angewandt 
werden, denn eine Mindestdauer der Mitgliedschaft 
kann einerseits als stabilisierender Faktor beim 
Funktionieren der Erzeugerorganisation wirken, und 
andererseits wird dadurch vermieden, daß kurzle- 
bige Organisationen finanzielle Unterstützung er- 
halten. 

Das nationale Gesellschaftsrecht enthält Vor- 
schriften, die die Wirkungen der Kündigung in be- 
stimmten Fällen aufheben oder den Zeitpunkt ihres 
Wirksamwerdens betreffen; es empfiehlt sich, diese 
Vorschriften beizubehalten. 

Den bereits anerkannten Organisationen ist eine 
Zeitspanne für die Anpassung ihrer Satzungen an 
die neue Regelung einzuräumen - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Artikel 2 Absatz 1 Unterabsatz d der Verordnung 
(EWG) Nr. 170/71 erhält folgende Fassung: 

„d) sie müssen durch die Satzung 

aa) zu getrennter Buchführung für jede Tätigkeit, 
die Gegenstand der Anerkennung ist, ver- 
pflichtet sein; 

bb) sicherstellen, daß die Mitglieder, die austre- 
ten wollen, dies mit der Maßgabe tun können, 

aaa) daß sie der Organisation mindestens 
drei Jahre lang angehört haben, 

bbb) daß sie die Organisation mindestens 
ein Jahr vor dem Austritt davon unter- 
richten. 

Die unter bb) erwähnten Vorschriften werden unbe- 
schadet der nationalen Gesetze und Verordnungen 
angewendet, die die Kündigung im Falle der Auf- 
lösung während einer bestimmten Frist nach dem 
Ausscheiden des Mitglieds aufheben sowie dieje- 
nigen, die den Zeitpunkt des Wirksamwerdens der 
Kündigung auf den Beginn des Geschäftsjahres der 
Organisation begrenzen." 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1972 in Kraft. 
Jedoch werden für die Erzeugerorganisationen, die 
an diesem Tag bereits anerkannt worden sind, die 
Bestimmungen über die Mindestdauer der Mitglied- 
schaft erst am 1. Juli 1972 wirksam. 

Diese Verornung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 236 
vom 27. Oktober 1970, S. 5 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 282 
vom 23. Dezember 1971, S. 8 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 23 
vom 29. Januar 1971, S. 11 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 65 
vom 18. März 1971, S. 10 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Begründung 


Der vorliegende Verordnungsvorschlag wird vor- 
gelegt, um dem Bestehen nationaler Bestimmungen 
Rechnung zu tragen, die einerseits durch die Ein- 
führung einer Mindestdauer der Mitgliedschaft als 
stabilisierender Faktor beim Funktionieren der Or- 
ganisation wirken und andererseits zweckmäßiger- 
weise vom Gemeinschaftsrecht unberührt bleiben. 

Es wird daran erinnert, daß diese nationalen Be- 
stimmungen für den Zeitraum bis zum 31. Januar 
1972 durch die Verordnung (EWG) Nr, 561/71 der 
Kommission beibehalten werden konnten. 

Diese Verordnung hat keine finanziellen Auswir- 
kungen, 
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